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Wollen wir nicht hoffen, dass Firelilly nach einem Besuch in der Chemiesammlung plötzlich mit
starken Kopfschmerzen und Übelkeit an dem Tag nicht mehr weiter arbeitsfähig ist und
unverzüglich einen Arzt aufsucht. Dieser könnte ja, falls Firelilly dort den Verdacht äußert, dass
die Dämpfe schuld sind, eine Blutuntersuchung o.ä. veranlassen. Bei den heutigen genauen
Nachweismethoden (vielleicht weiß Firelilly ja, nach was die Medizinier konkret suchen
müssen...) würde damit vielleicht eine Maschinerie in Gang gesetzt, die der fahrlässigen
Trägheit des Schulträgers ein Ende setzt. Ein stichhaltiges Argument, in Zukunft die
Chemiesammlung zu meiden, hätte Firelilly damit allemal.

Gruß !
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